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Lernen, sich in kollegialen Beratungs-
gruppen kompetent zu beraten

TERMINE

Kollegiale Beratung

(2015 0299)

Einführungsseminar

11.11.2015 9.00 - 17.00 Uhr

12.11.2015 9.00 - 13.00 Uhr

Aufbauseminar

27.06.2016 9.00 - 17.00 Uhr

Bitte melden Sie sich über die Home-

page der Personalentwicklung an:

http://www.personalentwicklung.uni-

mainz.de/459.php

SEMINARLEITER

Prof. Dr. Kim-Oliver Tietze

Dipl.-Psychologe
Systemischer Supervisor/Coach (SG)
Coach (DBVC)

VERNETZUNG UND 

TRANSFER DURCH 

KOLLEGIALE BERATUNG

EINFÜHRUNGS- UND AUFBAUSEMINAR



Liebe Studienmanagerinnen und 
Studienmanager,

Ihre Rolle als Studienmanagerin bzw. Studienma-
nager an der Schnittstelle von Lehre und Verwal-
tung ist mit vielfältigen fachlichen, methodischen 
und sozialen Anforderungen verknüpft. Durch das 
Projekt „Lehren, Organisieren, Beraten (LOB)“ ist 
es möglich, Ihnen ein umfangreiches, modulares 
Fortbildungsangebot anzubieten, um Sie bei der 
Weiterentwicklung und Profilierung Ihrer profes-
sionellen Handlungsfähigkeit zu unterstützen. 
Eine wichtige Ergänzung zu diesem Angebot stellt 
die Einführung kollegialer Beratungsgruppen dar, 
die Sie bei Ihrer praxisorientierten Qualifizierung, 
der Reflexion der eigenen Rolle in einem komple-
xen Umfeld und der Vernetzung untereinander 
unterstützen soll. 
Die Methode der kollegialen Beratung bezeichnet 
ein strukturiertes Beratungsgespräch „auf Augen-
höhe“, bei dem sich die Teilnehmenden wech-
selseitig beraten, um gemeinsam Lösungen für 
konkrete berufliche Fragestellungen Einzelner zu 
entwickeln. Die Vorgehensweise dieser Beratungs-
methode greift Erkenntnisse psychologischer Pro-
blemlösungsstrategien auf, die Ihnen nicht nur ein 
gezieltes lösungsorientiertes Vorgehen in Ihrer 
kollegialen Gruppe ermöglicht, sondern auch auf 
andere berufliche Beratungssituationen über-
tragbar sind. Durch den kollegialen Austausch  
erhalten Sie die Chance, den eigenen beruflichen 
Erfahrungsraum über die Grenzen des eigenen 
Arbeitsbereiches zu erweitern. 
Wenn Sie Interesse an einer stärkeren kollegialen 
Vernetzung haben, möchte ich Sie einladen, die 
Grundlagen dieser Methode kennenzulernen und 

In diesem Einführungsseminar lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, sich in kollegi-
alen Beratungsgruppen gegenseitig kompetent 
zu beraten. Sie lernen die Struktur der kollegi-
alen Beratung kennen und werden diese an-
hand von Praxisfällen erproben. Elemente des 
Einführungsseminars sind:

• Einführung in die Methodik: Ablauf, Rollen  
   und Methodenbausteine (z.B. Identifikation, 
   Actstorming, Hypothesen entwickeln, Reso-
   nanzrunde)
• Kurzinputs zu theoretischen Hintergrün-den,   
   Beraterhaltung, Rolle des Moderators, Um-
   gang mit Stolpersteinen
• Anleitung erster kollegialer Beratungen 
   durch den Seminarleiter mit anschließen-der 
   Reflexion des Prozesses und Klärung von Fra-
   gen zur Methodik
• Kurzübungen zu Moderatorkompetenzen 
   (Gesprächssteuerung, Aktives Zuhören, ge-
   zieltes hilfreiches Fragen)

Nachdem die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer selbstständig eigene Erfahrungen mit der 
kollegialen Beratung gemacht haben, werden 
der bisherige Prozess und die Erfahrungen 
reflektiert sowie die Methodik vertieft. Ele-
mente des Aufbauseminars sind:

• Erfahrungen mit dem bisherigen Verlauf 
   und der Methodik auswerten
• Fragen zur Methodik und Tipps zu wei-  
   teren Prozessen der Gruppe
• Vertiefung bzw. Erweiterung des Metho- 
  denrepertoires für Fortgeschrittene 
• Kollegiale Beratungspraxis und anschlie- 
   ßender Reflexion mit dem Seminarleiter
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die begleitende Unterstützung der Personalent-
wicklung der JGU in Anspruch zu nehmen.

Univ.-Prof. Dr. Mechthild Dreyer
Vizepräsidentin für Studium und Lehre


